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Das Ergänzungsreglement (ER) von Swiss Volley Region Zürich (SVRZ) tritt auf den 1. Juli 
2023 in Kraft und ersetzt alle vorhergehenden Ergänzungsreglemente.  

Die männliche Form steht stellvertretend auch für die weibliche.  
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Abkürzungen (nach Alphabet) 

 

D Damen 

DLR Doppellizenz regional 

DLN Doppellizenz national 

PL Pendlerlizenz 

SR Schreiberlizenz 

DV Delegiertenversammlung 

ER Ergänzungsreglement 

GBO Gebühren- und Bussenordnung 

GSI Geschäftsstelle Indoor 

H Herren 

MK regionale Meisterschaftskommission SVRZ 

MKI Meisterschaftskommission SV 

RC Referee Coach 

RE Reglement Entschädigungen 

RSK Regionale Schiedsrichterkommission 

RTZ Regionales Trainingszentrum  

SM Schweizer Meisterschaft 

SV Swiss Volley 

U Junioren/innen Kategorie 

SVRZ Swiss Volley Region Zürich 

VM VolleyManager 

VR Volleyballreglement 

VS Vorstand 
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I Allgemeine Bestimmungen 

 

Ergänzung zu den Weisungen zum Schutzkonzept Swiss Volley 

Sofern gemäss Schutzkonzept des Anlagenbetreibers und/oder des Heimvereins der 
Heimverein für die Prüfung der Zertifikate verantwortlich zeichnet, hat der 
Mannschaftskapitän des Gastvereins das Recht via Schiedsrichter durch den Heimverein 
diese Zertifikate (nochmals) überprüfen zu lassen. 

 

Allgemeines 

Art. 1 ER SVRZ- Versicherung 

Beim SVRZ ist niemand in irgendeiner Art versichert. 

Art. 2 ER SVRZ- Mitgliederbeiträge 

Die Mitgliederbeiträge werden gemäss Statuten von der DV festgelegt. Beiträge siehe 
GBO - SVRZ. 

Art. 3 ER SVRZ- Termine 

Nichteinhalten von festgelegten, auf der Homepage des SVRZ publizierten Terminen 
und Fristen ziehen eine Busse gemäss GBO-SVRZ nach sich. 

Art.4 ER SVRZ- Sanktionen 

Gegen Mitglieder gemäss Art. 9 und 10 a - b der Statuten SVRZ, die ihren Pflichten 
nicht nachkommen, können Punkteabzüge oder die Relegation in tiefere Ligen 
verfügt werden. 

Gegen Teams, die ihren Verpflichtungen bezüglich Pflichtschiedsrichter nicht 
nachkommen und kein Gesuch um Erlass eingereicht haben, können neben der 
Busse gemäss GBO Relegation. etc. verfügt werden.  

Art. 5 ER SVRZ- Strafen, Gebühren und Bussen 

 Werden in der GBO - SVRZ festgelegt.  

Bussen von SV an die SVRZ wegen verspätetem Rückzug von SM-Startplätzen 
werden den verursachenden Vereinen verrechnet. 

 

Allgemeines zu den Ergänzungen zum aktuellen VR Swiss Volley 

Art. 3 VR SV – Geltungsbereich 

5  Das „ER Ergänzungen für die Meisterschaften SVRZ“ regelt die offiziellen Wettspiele 
in der Region Zürich und wird vom Vorstand SVRZ erlassen. 

6  Über Ausnahmen entscheidet, wo nicht anders geregelt, die MK SVRZ 

7 Wo nichts anderes vermerkt, gelten die Bestimmungen des VR SV sinngemäss auch 
für die Wettspiele im SVRZ. 
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8 Für die regionalen Belange innerhalb des SVRZ erlässt der VS eine eigene GBO. 

 

Art. 5 VR SV – Meisterschaftskommission Indoor  

3  Wird im Text des VR SV die MKI genannt, wird für regionale Belange diese mit der 
regionalen MK SVRZ gleichgestellt. 

Art. 12 VR SV – Einsetzbare Spieler 

3  In den Kategorien HU16, HU18 und HU20 dürfen höchstens 4 Spielerinnen 
eingesetzt werden, wobei höchstens zwei gleichzeitig auf dem Spielfeld stehen 
dürfen (allfällige Libera eingerechnet).  

4 In der Kategorie HU13, HU14 darf höchstens 1 Spielerin auf dem Spielfeld stehen.  

5 In der Kategorie HU23 dürfen pro Team und Spiel bis zu 4 Spielerinnen eingesetzt 
werden; diese dürfen auch gleichzeitig auf dem Spielfeld stehen. 

6  Gemischte Teams (Mixed) wie auch ausserregionale Teams können sich nicht zu 
regionalen oder überregionalen Qualifikationen (z.B. SM Qualifikation) anmelden. 

Art. 16 VR SV - Zahlungsverkehr 

1  Alle Einzahlungen müssen auf das PC-Konto IBAN-Nummer CH25 0900 0000 8004 
3244 4 / SVRZ Zürich erfolgen. Auf dem Zahlungsabschnitt ist der Grund der 
Zahlung zu vermerken.  

2 Sofern nichts anderes erwähnt, sind sämtliche vom SVRZ verhängten Bussen und 
Strafen innert 10 Kalendertagen zu bezahlen. 

3  Jede Mahnung wird mit einer Gebühr verrechnet. 

 

Organisation der offiziellen Wettspiele 

Art 27 VR SV – Teams pro Liga 

4 Ein Verein kann mit mehreren Teams in derselben Liga und Gruppe vertreten sein.  

5  Falls in einer Liga mehrere Gruppen vorhanden sind, so werden Teams aus dem-
selben Verein primär auf die Gruppen aufgeteilt. 

6 Spielen zwei oder mehrere Teams desselben Vereins in derselben Gruppe (resp. 
Liga, sofern nicht mehrere Gruppen vorhanden sind) so 

● müssen die gegeneinander ausgetragenen Spiele jeweils als erste der Vor- resp. 
Rückrunde durchgeführt werden. Dies gilt auch dann, wenn das Spielplanraster eine 
andere Reihenfolge vorgeben würde.  

 ● dürfen Spieler nur in einem dieser Teams eingesetzt werden; dies gilt auch für 
Spieler mit einer Jun-Lizenz. Es sind nur Spieler einsatzberechtigt, welche vor dem 
ersten Einsatz im entsprechenden Team der GSI für den Einsatz in diesem Team 
gemeldet worden sind.  
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● Verstösse gegen obige Punkte werden mit einem Forfait für das/die 
entsprechende(n) Team(s) bestraft. 

 

Art 33 VR SV - Schiedsrichterobligatorium 

1 Für die Meisterschaft müssen pro gemeldetes Team in Abhängigkeit der Liga, in 
welcher das Team spielen wird, die folgende Anzahl Schiedsrichter gestellt werden: 

 Liga Herren Damen 

NLA, NLB 2 2 
1. Liga 2 2 
2. Liga: 2 2 
3. Liga: 2 1 
4. Liga: 1 1 
5. Liga: 1 1 
U23 1. Liga: 1 1 
U23 2. / 3. Liga: 1 1 
HU20, Ligamodus kein Pflichtschiedsrichter 
DU19, LIgamodus  kein Pflichtschiedsrichter 
 

2 Jeder Schiedsrichter kann für maximal 4 Teams gemeldet werden, sofern er die 
entsprechende Anzahl regionaler Pensen pfeift.  
Einem Schiedsrichter des nationalen Kaders, der beim SVRZ lizenziert ist, wird ein 
Pensum für das nationale Kader angerechnet. 

3 Ein Pensum beträgt mindestens 10 Einsätze. 

4  Erfüllt ein Schiri sein Pensum nicht, wird der Verein gemäss GBO gebüsst. 

5 Je nach Anzahl Samstag- und/oder Sonntagspiele ist ein zusätzlicher 
Pflichtschiedsrichter zu stellen, siehe auch Art 18 ER, Absatz 2 

6 Mit einem begründeten Gesuch kann die MK SVRZ einem Verein die Meldung eines 
Pflichtschiedsrichters erlassen. Das Gesuch ist bis Ende Juni einzureichen. Es ist 
eine Ersatzabgabe zu entrichten und ist innert 4 Jahren pro Verein nur einmal 
erlaubt.  

 Es können neben der Ersatzabgabe weitere Sanktionen verfügt werden wie z.B. 
Relegation, Aufstiegssperre, etc.  

7 Bei abgelehnten Gesuchen um Erlass des Pflichtschiedsrichters oder 
Teamanmeldungen ohne Schiedsrichter wird die entsprechende Anzahl Regionalliga-
Teams nach Wahl des Vereins von der Meisterschaft ausgeschlossen. Jun-Teams 
können nicht ausgeschlossen werden. 

8 Die Kontrolle der Anzahl geleiteter Spiele erfolgt aufgrund des Einsatzplanes im 
Volleymanager (VM). Zusätzliche Spiele, die nicht im VM enthalten sind, sind separat 
zu melden.  

9 Im ersten Mitgliedsjahr im SVRZ muss ein Verein keinen Schiedsrichter stellen. 
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10 Die Tätigkeit im VS-SVRZ und dessen Kommissionen wird in der Regel als 
Schiedsrichtermandat zugunsten eines Vereins gewertet und der notwendigen 
Anzahl Schiedsrichter angerechnet. Die Schiedsrichtermandate sind im Reglement 
Entschädigung definiert.  

 

 

Art 35 VR SV - Gebühren & Kosten Spielbetrieb / Schiedsrichterentschädigung 

3 Die Schiedsrichterentschädigung bei Spielen im SVRZ wird den Schiedsrichtern vom 
Heimklub vor Spielbeginn ausbezahlt. Die Höhe der Entschädigung wird in der GBO - 
SVRZ festgelegt. 

4 Die Schiedsrichterentschädigung bei offiziellen SVRZ Meisterschaftsturnieren wird 
durch den Veranstalter ausbezahlt und vom SVRZ zurückerstattet.   

5 Die Kosten für Reise und Verpflegung des Gastteams gehen in jedem Fall zu Lasten 
des Gastclubs. 

6 Spiele der U20 und U19 Kategorie werden von einem Heimschiedsrichter geleitet. 
Diese müssen keine Schirilizenz besitzen. Sie erhalten keine Entschädigung. 

 

Mitgliederbeiträge und Lizenzen 

Art. 38 VR SV - ordentliche Lizenzarten 

9 Spielen zwei oder mehrere Teams desselben Vereins in derselben Gruppe (resp. 
Liga, sofern nicht mehrere Gruppen vorhanden sind) so dürfen Spieler nur in einem 
dieser Teams eingesetzt werden; dies gilt auch für Spieler mit einer Jun-Lizenz. Die 
Spieler:innen sind mit dem ersten Eintrag auf der Einsatzliste für dieses Team 
qualifiziert und dürfen im anderen Team nicht spielen.  

Art. 43 VR SV - Anzahl Spieler mit Speziallizenzen pro Team 

4 Die Anzahl von Speziallizenzierten mit einer DLR in einem regionalen Team des 
Zweitvereins ist unbeschränkt. 

 

Transfer, Transfergebühr und -entschädigung 

Art. 60 VR SV – Transferfristen  

2 Transfers in die RL und innerhalb der RL sind jederzeit unter Einhaltung der 
entsprechenden Artikel des VR SV möglich. 

 

Durchführung offizielle Wettspiele 

Art. 76 VR SV – Trikots und Hosen 

5 Die Nummern auf den Trikots müssen grösser als 0 und kleiner als 100 sein. 
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6 In der 2. Liga, müssen die Spieltrikots und Hosen einheitlich und von gleicher Farbe 
sein. Dabei dürfen sich Trikots und Hosen auch in Modell, Aufdruck und Länge der 
Ärmel bzw. Hosenbeine nicht voneinander unterscheiden. 

7 In den übrigen Ligen müssen die Spielertrikots einheitlich und von gleicher Farbe 
sein. Dabei dürfen sich die Trikots auch in Modell, Aufdruck und Länge der Ärmel 
nicht voneinander unterscheiden. Die Hosen müssen dieselbe Farbe aufweisen. 

8 Nichteinhaltung dieser Regelung wird gebüsst gemäss GBO. 

9 Für den Swiss Volley Cup gelten die Bestimmungen von SV. 

10 Zusatzbekleidung/Zusatzausrüstung (hierzu zählen u.a. Ärmlinge/Beinlinge, 
Langarm-Unterleibchen, kurze/lange Unterziehhosen) sind in allen regionalen Ligen 
erlaubt, solange die eigentlichen Tenues (siehe Ziffer 6 und 7) als solche erkennbar 
bleiben. 

Art. 79 VR SV – Offizielles Schiedsrichtertenue 

2a Der Schiedsrichter trägt das offizielle Schiedsrichter–Oberteil, dazu eine schwarze, 
lange Hose.  

Art. 81 VR SV - Schiedsrichterabsenz 

2a Fehlt zu Spielbeginn der aufgebotene Schiedsrichter bei Spielen der 4., 5. Liga und 
U23 2. Liga und tiefer, kann in gegenseitigem Einverständnis eine erwachsene 
Person das Spiel leiten. 

7 Kommt ein Spiel wegen fehlendem Schiedsrichter nicht zustande, hat der 
Verantwortliche des Heimteams dies innert 24 Stunden der GSI zu melden und das 
Matchblatt einzusenden. 

8 Das Heimteam ist verpflichtet binnen 7 Kalendertagen, in Absprache mit dem 
Gastverein, einen neuen Spieltermin der GSI bekannt zu geben. Der Schiedsrichter 
wird durch die SVRZ aufgeboten. Bei Nichteinhaltung wird das Heimteam mit einer 
Busse belegt. 

Art. 84 VR SV - Matchblatt 

4a Für Spiele der 4. und 5. Liga, der 2. und 3. Liga der U23 kann das offizielle 
Matchblatt von SV mit vereinfachter Matchblattführung SVRZ verwendet werden, 
siehe Anhang. 

 Alles was dunkel eingefärbt ist, muss nicht zwingend ausgefüllt werden. 

4b Für Spiele der Kategorien U20 / U19 wird das einfache Matchblatt von Swiss Volley 
verwendet.  

5 Nach dem Spiel wird das Matchblatt innert 48 std. per Post (Original) oder E-Mail 
(Foto/Scan) an die Geschäftsstelle geschickt. Wird das Matchblatt per E-Mail 
eingeschickt, muss der Schiedsrichter das Originalmatchblatt bis Ende Saison 
aufbewahren.  

Art. 85 VR SV – Eintragung und Kontrolle der Lizenzen 
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3 Das Matchblatt wird nach Spielende innerhalb der vorgegebenen Frist mit der 
Einsatzliste im VM abgeglichen und bestätigt. Fehlende Personen auf der 
Einsatzliste werden vom Schiedsrichter ergänzt und auf dem Matchblatt nicht 
aufgeführte Personen werden auf der Einsatzliste gelöscht. Diese Korrekturen sind 
für den Verein gebührenpflichtig.  

Art. 89 VR SV - Resultatmeldung 

3a Alle Resultate müssen sowohl durch die Heim- als auch durch das Gastteam innert 
72 Stunden nach Spielende im VM eingetragen sein. 

3b Die Teams sind verpflichtet, falsch gemeldete regionale Spiele umgehend nach 
Feststellung des Fehlers der GSI mitzuteilen. 

 

Rechte und Pflichten der offiziellen Personen 

Art. 91 VR SV Schiedsrichter 

2f Die Aufgaben der Schiedsrichter in den Kategorien U10 – U20 sind in einem 
separaten Merkblatt aufgelistet. 

Art. 93 VR SV - Schreiber und Schreiberassistent 

3 Für das Ausfüllen des offiziellen Matchblattes von SV mit vereinfachter 
Matchblattführung SVRZ ist keine Schreiberlizenz nötig. 

4 Für das Ausfüllen des kleinen Matchblattes Swiss Volley ist keine Schreiberlizenz 
nötig. 

5 Die Schreiberlizenz ist unbeschränkt gültig. 

6 Der Schreiber gehört zum Schiedsgericht und darf nicht als Spieler eingesetzt 
werden. 

Art. 96 VR SV - Spielverschiebungen 

4 Es besteht kein Anrecht auf eine Spielverschiebung. 

5  Spielverschiebungen dürfen nur innerhalb der Hin-, respektive Rückrunde erfolgen. 

6 Spielverschiebung bedürfen in den Punkten Termin und Anspielzeit der schriftlichen 
Zustimmung des Gegners. 

7 Anträge auf zeitliche oder örtliche Spielverschiebungen müssen bei Verschiebung 
auf einen späteren Termin spätestens 7 Kalendertage vor dem ursprünglich 
vorgesehenen Spieldatum, bei Verschiebung auf einen früheren Termin spätestens 7 
Kalendertage vor diesem, in schriftlicher Form bei der GSI eingetroffen sein. Der 
Antrag ist via VM einzureichen und muss vom Gegner bestätigt werden. 

8 Für Spielverschiebungen auf einen anderen Tag wird eine Gebühr erhoben. 

9 Für Spielverschiebungen unter 7 Tagen wird eine höhere Gebühr erhoben. 

10 Das beantragende Team ist verantwortlich für: 

 • die Festsetzung des Termins in Absprache mit dem gegnerischen Team 
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• die Einholung der schriftlichen Einwilligung über Termin und Anspielzeit beim 
gegnerischen Team. 

 • Orientierung des gegnerischen Teams über den Spielort 

• das Aufgebot von neutralen und nicht einem der betroffenen Vereine angehörenden 
oder für einen der beiden als Schiedsrichter tätigen, den Anforderungen des zu 
pfeifenden Spieles entsprechenden Schiedsrichtern, wenn die erstaufgebotenen am 
Verschiebungstermin verhindert sind. 

• Das beantragende Team erhält für die Gebühr der Spielverschiebung eine 
Rechnung. 

11 Das beantragende Team ist im Falle von widersprüchlichen Angaben beweispflichtig. 
Gelingt dies nicht ausreichend, verliert sie das Spiel forfait.  

12 Kann trotz Vorliegen eines zwingenden Grundes keine Einigung mit dem 
gegnerischen Team für ein neues Spieldatum gefunden werden, ist der MK SVRZ via 
GSI ein schriftliches Gesuch einzureichen, welches durch ein offizielles Schreiben 
(z.B. Schulpflege) zu belegen ist. Auf dem Gesuch sind mindestens vier auf drei 
Wochen verteilte Spieltermine zur Verfügung zu stellen, wobei zwei auf einen 
Werktag fallen müssen. Das Gesuch hat 21 Kalendertage vor dem frühesten 
vorgesehenen Spieldatum bei der GSI einzutreffen. Die Teams werden innerhalb 
einer Woche nach Eintreffen des Gesuchs schriftlich durch die MK SVRZ über den 
Entscheid informiert. 

13 Die Missachtung von Bestimmungen eine Spielverschiebung betreffend ziehen eine 
Busse oder ein Forfait nach sich. 

14 Spielverschiebungen infolge des Coronavirus gelten als „zwingender Grund“ für eine 
Spielverschiebung, sofern mindestens drei SpielerInnen des betroffenen Teams 
einen entsprechenden offiziellen Nachweis (pos. Testergebnis oder Quarantäne-
Anordnung) vorweisen können. Solche Spielverschiebungen sind gebührenfrei und 
dürfen auch über die Grenzen der Hin- und Rückrunde hinaus erfolgen.     

Art. 98 VR SV – Spielforfait 

2 Bei mehreren Teams eines Vereins innerhalb derselben Gruppe (resp. Liga, siehe 
Art. 26) geht ein Spiel forfait verloren, wenn 

a. reglementwidrig, ein Spieler in einem anderen Team desselben Vereins in dieser 
Gruppe eingesetzt worden ist. 

b. reglementwidrig, die Spiele dieser Teams nicht als erste der Vor- resp. Rückrunde 
durchgeführt werden; bestraft wird in diesem Fall das Heimteam gemäss 
Spielplanraster. 

 

Auf- und Abstieg 

Art. 6 ER SVRZ– Auf- und Abstieg in der RL 

1 Das erstplatzierte Team jeder Gruppe ist aufstiegsberechtigt.  
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2 Ist ein Team nicht aufstiegsberechtigt oder verzichtet sie auf den Aufstieg, rücken der 
Reihe nach die nächstplatzierten bis zum dritten Rang derselben Gruppe nach. 

3 Das letztplatzierte Team jeder Gruppe steigt ab. Weitere Teams (normalerweise 
zweit-, ev. drittletzte) nehmen an Entscheidungsspielen teil (Barragespiele) 

4 Die zweitplazierten Teams jeder Gruppe erhalten die Möglichkeit zur Teilnahme an 
Entscheidungsspielen (Barragespiele). Die Anzahl der sonstigen Auf- und Absteiger 
wird mit der Gruppeneinteilung bekannt gegeben. 

5 2. Liga 
Beträgt nach erfolgten Auf- und Abstiegen nach Vorgabe SV in die/aus der 1. Liga 
die Anzahl der Teams 10 oder mehr, steigen zusätzlich die entsprechenden Anzahl 
Teams in die 3. Liga ab.  
Entsprechendes gilt für die nachfolgenden Ligen, sofern die Anzahl der Teams in den 
Gruppen dieser Ligen 10 übersteigt. 
Ein allenfalls teilnehmendes Team (im Sinn der Nachwuchsförderung) des RTZ z.B. 
der VA  zählt nicht zu diesen 10 Teams. Diese Teams können nicht absteigen.  

Art. 7 ER SVRZ– Auf- und Abstieg in der RL - Zusätzliche Auf- und Absteiger 

1 Bei zusätzlichen Auf- oder Absteigern entscheiden bei gleich rangierten Teams in 
zwei unterschiedlichen Gruppen: 
1. Anzahl gewonnener Spiele (sofern gleich viele Spiele) 
2. Punktequotient 
3. Satzquotient 
4. Ballquotient 
5. Entscheidungsspiele 

2 Bei Entscheidungsspielen um den Auf-/Abstieg spielen der/die schlechtest 
klassierte(n) Nichtdirektabsteiger der höheren Liga gegen den/die bestplatzierten 
Nichtdirektaufsteiger der tieferen Liga um den Platz in der höheren Liga. 
Die Modalitäten werden durch die MK SVRZ jährlich mit der Gruppeneinteilung 
festgelegt. 

4 Sonderfälle werden von der MK SVRZ entschieden. 

 Art. 8 ER SVRZ– Verzicht auf den Aufstieg oder die Teilnahme an Aufstiegsspielen 

1 Verzichtet ein Team auf den Aufstieg oder die Teilnahme an Aufstiegsspielen, muss 
dies schriftlich der GSI gemeldet werden. 

2 Der Meldetermin wird jeweils mit der Gruppeneinteilung bekannt gegeben. 

3 Der Verzicht auf den Aufstieg oder die Teilnahme an den Aufstiegsspielen ist 
innerhalb von drei Jahren mit Ausnahme der Teams der 2. Liga nur einmal erlaubt. 

Art. 102 VR SV – Werbeberechtigung und Grundsätze 

3a SVRZ erhebt keine Werbegebühren. 

3b Die Richtlinien zum Vollzug der Werbebeschränkungen für Suchtmittel des Kantons 
Zürichs sind zwingend einzuhalten.  

II Regionale Wettspiele 
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Art. 239 VR SV – Unlizenzierte Schreiber 

2a  Für das Ausfüllen des offiziellen Matchblattes von SV mit vereinfachter 
Matchblattführung SVRZ ist kein Schreiberausweis nötig. 

 

Organisation der regionalen Wettspiele 

2.1 Die regionalen Wettspiele umfassen die regionalen Ligen (2. bis 5. Liga), sowie U23, 
U20, U19. 

2.2 Anmeldeverfahren und Rückzüge 

Art. 10 ER SVRZ– Anmeldung für die Regionale Meisterschaft 

1 Alle Teams, die in einer Liga der Kategorie Regional für die jeweils folgende Saison 
spielberechtigt sind, gelten automatisch als angemeldet. 

2 Jeder Verein erfasst fristgerecht seine Teams und deren Verantwortliche für die 
kommende Saison im VM und meldet sie zusätzlich auf einem Anmeldeformular mit 
Angabe der Pflichtschiedsrichter bei der GSI an. 

Art. 11 ER SVRZ– Rückzug eines Teams 

1 Ein Team kann sich am Ende einer Meisterschaft zurückziehen. Der Rückzug muss 
der GSI schriftlich mitgeteilt werden. Er hat spätestens auf den Anmelde- und 
Rückzugstermin zu erfolgen. 

2 Der Anmelde- und Rückzugstermin für regionale Teams wird auf der Homepage der 
SVRZ publiziert. 

3 Erfolgt der Rückzug eines Teams nach dem Anmelde- und Rückzugstermin, wird der 
Verein gebüsst. 

4 Bei Rückzug eines Teams nach Bekanntgabe der Gruppeneinteilung oder während 
der laufenden Meisterschaft werden alle Resultate annulliert und das Team aus der 
Rangliste gestrichen. Das Team wird als Absteiger gezählt. 

2.3 Spielplan 

Art. 12 ER SVRZ– Gruppeneinteilung 

1 Die Gruppeneinteilung erfolgt durch die MK SVRZ nach Anmeldeschluss. 

2 Teams der Kategorien U23, U20, U19 geben ihre gewünschte Stärkeklasse, bzw. 
Gruppe per Anmeldeschluss Meisterschaft bekannt.  

3 Neu angemeldete Teams werden normalerweise in die unterste Regionalliga 
eingeteilt. 

4 Sollte ein neues Team in einer höheren Liga eingeteilt werden wollen, so kann das 
Team einen entsprechenden Antrag an die MK SVRZ stellen. Die MK SVRZ wird 
diesen Antrag prüfen. Folgende Mindestkriterien müssen erfüllt sein, damit eine 
solche Prüfung durchgeführt wird: 
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● In der entsprechenden Liga bzw. Gruppe muss es genügend Platz haben (Kapitel 
Auf- und Abstieg, ER Artikel 6, Absatz 5) 

● Der entsprechende Verein muss seinen Pflichten (Beitragszahlungen, Schiri-
Obligatorium, etc.) in den letzten zwei Saisons ohne Vorbehalt nachgekommen sein. 
Und auch für die neue Saison (Anmeldung) müssen diese Voraussetzungen erfüllt 
sein. 

● Mindestens zwei Drittel der SpielerInnen des neuen Teams müssen in den letzten 
zwei Saisons in der gewünschten Liga (oder höher) gespielt haben. Die Spielerliste 
muss dem Antrag beigelegt werden.  

● Der Verein darf in den letzten zwei Saisons keine Teams aus der gewünschten 
Liga zurückgezogen haben. 

● Es besteht kein Anrecht auf die Einteilung in einer höheren Liga. Die MK SVRZ 
entscheidet letztinstanzlich über entsprechende Ausnahme. Eine Ablehnung muss 
nicht begründet werden. 

Art. 13 ER SVRZ– Wettspielmodus der Regionalmeisterschaft 

1 Die Teams spielen innerhalb ihrer Gruppe in der Regel in Form von Hin- und 
Rückspielen jede gegen jede. 

2 Je nach Anzahl Gruppen pro Liga und Anzahl Teams pro Gruppe kann die MK SVRZ 
einen besonderen Wettspielmodus festlegen. 

Art. 14 ER SVRZ– Qualifikation zur SM Teilnahme von U13 - U23 Teams 

1 Ein Team kann sich unabhängig von der Teilnahme an der regionalen Meisterschaft 
für das regionale SM Qualifikationsturnier anmelden. 

2 Regionalmeister ist der Erstplatzierte der regulären SVRZ Meisterschaft. 

3 Die Nachwuchskommission kann weitere Bestimmungen zum regionalen 
Qualifikationsturnier erlassen. 

Art. 15 ER SVRZ– Spieleinteilung 

1 Die GSI veröffentlicht auf der Homepage die Gruppeneinteilungen und Modalitäten 
der Spieldurchführung der kommenden Saison. 

2 Die Vereine vereinbaren die Spieldaten, -Orte und -Zeiten miteinander, wobei jeweils 
der Heimverein für seine Heimspiele verantwortlich ist.  

4 Das Heimteam muss mindestens vier auf drei Wochen verteilte Spieltermine zur 
Verfügung stellen, von denen mindestens zwei auf einen Werktag fallen müssen. 

5 Die Spielangaben werden vom Heimteam bis zum in der Ausschreibung genannten 
Termin im VM erfasst.  Eine verspäteteErfassung wird mit einer Busse gem. GBO 
bestraft. 

6 Die eingetragenen Spiele sind vom Gastteam innerhalb der in der Ausschreibung 
genannten Frist zu kontrollieren. Allfällige Fehler sind mit dem Heimteam zu klären 
und im VM durch die GSI oder mittels Spielverschiebung (kostenlos bis Mitte Juli) 
korrigieren zu lassen. 
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7 Bei mehrfachen Spielansetzungen für ein Team am gleichen Tag sind die 
Terminkollisionen nach Meldung durch den SVRZ innerhalb von 14 Kalendertagen 
durch die betroffenen Teams zu beheben. 

Der Verursacher schlägt den betroffenen Teams mindestens vier Termine, analog 
der Spielplanung, mit Kopie an die GSI vor. 

8 Alle Termine betreffend Spielplanung und Erfassung der Spiele werden auf der 
Homepage von SVRZ bekannt gegeben. 

9 Kann zwischen Heim- und Gastteam keine Einigung für ein Spieldatum gefunden 
werden, so legt die MK SVRZ die entsprechenden Spieldaten fest.   

Der Entscheid der MK SVRZ ist endgültig. 

Art. 16 ER SVRZ– Spieldaten 

1 Die Hin- und Rückrunde müssen in den von den MK SVRZ vorgegebenen 
Zeitabschnitten gespielt werden. 

2 An Werktagen darf pro Spielfeld nur ein Spiel ausgetragen werden. 

Art. 17 ER SVRZ– Anspielzeiten 

1 Für die Anspielzeiten im SVRZ gelten die folgenden Vorgaben für den Spielbeginn: 
• an Werktagen: 19.00 – 21.00 Uhr 

Spiele der Kategorie U20 und U19 dürfen an Werktagen ab 14 Uhr und am Abend 
nur in gegenseitigem Einvernehmen nach 20 Uhr angesetzt werden 

• an Samstagen: 10.00 – 20.00 Uhr 
• an Sonntagen: 10.00 – 18.00 Uhr 
 

2 Finden auf demselben Spielfeld mehrere Spiele statt, so ist zwischen den offiziellen 
Spielanfängen eine Zeit von  
- 2.5 Stunden anzusetzen, sofern keine separate Einspielhalle zur Verfügung steht. 
- 2 Stunden anzusetzen, sofern eine separate Halle für das Einspielen zur Verfügung 
steht. 

Art. 18 ER SVRZ– Samstag- und Sonntagspiele 

1 Einzelspiele an Samstagen und Sonntagen werden nur in begründeten 
Ausnahmefällen bewilligt. Bei Nichteinhaltung dieser Regelung ohne vorherige 
schriftliche Absprache mit der GSI wird eine Busse gegen das Heimteam 
ausgesprochen. Diese Regel gilt nicht für Entscheidungsspiele. 

2 Für jedes an der regionalen Meisterschaft teilnehmende Team mit Ausnahme von 
Meisterschaften in Turnierform und der Kategorie U20 / U19 darf der betreffende 
Verein zwei Samstag- oder Sonntagspiele durchführen. Will der Verein mehr als die 
ihm zustehende Anzahl Wochenendspiele durchführen, muss er einen zusätzlichen 
Pflichtschiedsrichter stellen. 

3 Der Heimverein ist dafür verantwortlich, dass die Spielzeiten gemäss 
Schiedsrichtereinsatzraster eingehalten werden. Dieser ist verbindlich. 
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Wird er nicht eingehalten, korrigiert die GSI die Anspielzeiten dahingehend, resp. 
zählt Spiele als Einzelspiele. 

4 Kein Team kann zu Sonntagspielen gezwungen werden. 

Art. 19 ER SVRZ– Meldung der vereinbarten Spieltermine 

1 Jedes Team erfasst vollständig Spieldaten, Anspielzeiten und Spielorte seiner 
Heimspiele im VM. 

2 Die Teams sind verpflichtet, falsch gemeldete Spieldaten umgehend der GSI 
mitzuteilen. 

Art. 20 ER SVRZ– Entscheidungsspiele 

1 Über die Durchführung von Entscheidungsspielen sowie deren Modus entscheidet 
die MK. 

2 Das Zeitfenster für die Durchführung der Spiele wird durch die MK SVRZ festgelegt. 

3 Es gelten im Weiteren die Regeln für eine Spielplanänderung mit folgender 
Änderung: Das jeweilige Heimteam muss mindestens drei auf zwei Wochen verteilte 
Spieltermine zur Verfügung stellen, wovon mindestens zwei auf einen Werktag fallen 
müssen. 

4 Entscheidungsspiele werden nur unter dem Vorbehalt durchgeführt, dass nicht mehr 
Teams aus der 1. Liga in die Region absteigen, als von der Region in die 1. Liga 
aufsteigen.  

 

1 Das Zeitfenster für die Durchführung der Spiele wird durch die MK SVRZ festgelegt. 

2 Der Heimverein muss mindestens vier auf das Zeitfenster verteilte Spieltermine zur 
Verfügung stellen von denen zwei auf einen Werktag fallen müssen. 

3 Es gelten im Weiteren die Regeln für eine Spielplanänderung. 

 Art. 22 ER SVRZ– Spielsperren / Sanktionen bei Wettspielen 

1 Jede Disqualifikation (rote und gelbe Karte getrennt) zieht automatisch eine 
Spielsperre von mindestens einem Spiel nach sich. 

2 Die MK SVRZ hat die Möglichkeit Spielsperren auszusprechen. 

3 Höhe der Bussen gemäss GBO SVRZ. 

4 Sanktionen betreffen alle auf dem Matchblatt aufgeführten Personen. 

5 Die Spielsperren gelten nur für Spiele im SVRZ. 

Art. 23 ER SVRZ– Verbandsteams 

1  Zur Förderung des Volleyballsports kann SVRZ zusätzliche Teams (z.B. RTZ, NTZ, 
VA) in den ordentlichen Meisterschaftsbetrieb integrieren. 

2 Solche Verbandsteams unterliegen nicht den normalen Auf- und 
Abstiegsregelungen. Sie können auch nicht in die 1. Liga aufsteigen können. 
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3 Spieler, welche in Verbandsteams spielen, benötigen eine gültige Lizenz; diese kann 
aber auch von einem anderen Verein stammen. Für den Einsatz in einem 
Verbandsteam ist keine Doppellizenzierung notwendig. 
 

4 Die Spieler sind berechtigt, auch in derselben Liga und Gruppe, in welcher sie in 
ihrem Verein eingesetzt werden, im Verbandsteam mitzuspielen 

6 Ansonsten gelten die normalen Lizenzierungsbestimmungen. 

7 Über den Spielmodus der Verbandsteams entscheidet die MK und gibt diesen mit der 
Einladung bekannt. 

8 Verbandsteams können weder ab- nicht aufsteigen 

9 Verbandsteams werden Ende Saison aus der Rangliste entfernt; Punkte, welche 
gegen Verbandsteams erzielt oder verloren wurden bleiben erhalten. 

 

Turnier - Meisterschaft im Nachwuchsbereich U13 bis U20 und Kids Volley Turniere 

 Art. 24 ER SVRZ– Organisation 

1 Die Meisterschaften der U10 – U20 wird durch die Nachwuchskommission SVRZ 
organisiert. 

2 Die Nachwuchskommission SVRZ erlässt das Turnierreglement. 

Art. 29 ER SVRZ– Teilnahme an der Schweizer Meisterschaft 

1  Teams, die sich für das regionale Qualifikationsturnier anmelden, müssen an der SM 
Swiss Volley teilnehmen, wenn sie sich dafür qualifizieren.  
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Sonstige Meisterschaftsformen 

Art. 30 ER SVRZ– weitere Meisterschaftsformen 

1 Die MK erlässt für die Züri Meisterschaft ein Reglement. 

2 Die MK erlässt für den Züri Cup ein Reglement. 

Schiedsrichterwesen 

Art. 31 ER SVRZ – Schiedsrichtereinteilung pro Liga 

Ein neu ausgebildeter Schiedsrichter ist verpflichtet, in den ersten zwei Jahren nach der 
Ausbildung jeweils ein volles Pensum pfeifen.   

Art. 32 ER SVRZ – Schiedsrichtereinteilung pro Liga 

Anzahl Schiedsrichter nach Stärkeklassen und Liga 

Liga Herren Damen 
 1. SR / 2. SR 1. SR / 2. SR 
1. Liga N2 – 1 / N2 - 2 N2 – 2 / N3 - 1 
2. Liga: N3 – 1 / N3 - 2 N3 - 2 / N3 - 3  
3. Liga: N3 - 2 / N3 - 3 N4 -1   
4. Liga: N4 - 2 N4 - 2   
5. Liga  N4 - 3  
U23 1. Liga: N3 - 2  N4 - 1  
U23 2. Liga: N4 – 3 N4 - 3  
U23 3. Liga : N4 – 3 N4 - 3  
U20 / U19 keine aufgebotenen Schiris  

Qualifikationsturnier zur SM Teilnahme: 

U23 N3 - 1  
U17 / U18  N3 - 2  
U19 / U20 N3 - 2  
U15 / U16 N3 - 2  
 

Art. 33 ER SVRZ– Schiedsrichter-Versammlung 

1 Der Besuch der jährlichen Schiedsrichter-Versammlung ist fakultativ.  

Art. 34 ER SVRZ– Schiedsrichter-Weiterbildung (eLearning Tool) 

1 Zwischen dem 1. Juli und dem 30. September müssen sämtliche aktiven 
Schiedsrichter alle testyourself Module im eLearning Tool durcharbeiten. 
Ausgenommen hiervon sind die Schiedsrichter des nationalen Kaders. 

2 Die Nichteinhaltung von Absatz 1 zieht folgende Konsequenzen nach sich: 
● für alle Schiedsrichter: Busse gemäss GBO. 
● für alle Schiedsrichter: Wenn die Module nicht bis zum 31.12. erarbeitet sind, wird 
der Schiedsrichter zurückgestuft 
● für RC: RC dürfen ihr Amt nicht ausüben, bis die Module erarbeitet sind 
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Art. 35 ER SVRZ– Schiedsrichterabmeldung im Verhinderungsfall 

1 Im Verhinderungsfall ist jeder Schiedsrichter verpflichtet, selbst Ersatz zu suchen. 
Der Schiedsrichter bleibt verantwortlich für den Einsatz, auch wenn er diesen in die 
Abtauschbörse stellt. Jeder Abtausch ist im VM einzutragen. 

2 Voraussetzungen für einen Abtausch: Der Ersatzschiedsrichter muss mindestens in 
der Stärkeklasse eingeteilt sein, die für das Spiel verlangt wird. 

Art. 36 ER SVRZ– Erhebung der Schiedsrichterdaten 

1 Jeder Schiedsrichter meldet sich via VM für die kommende Saison an. 
Der Eingabeschluss ist der Anmeldetermin für Regionalligateams. 

2 Füllt ein Schiedsrichter keine Anmeldung aus, entscheidet die RSK über allfällige 
Massnahmen. 

3 Werden die saisonalen Angaben  nicht fristgerecht ausgefüllt, so wird der 
Schiedsrichter mit einer Busse belegt. 

Art. 37 ER SVRZ– Pflichtspiele 

1 Jeder für ein Team gemeldete Schiedsrichter muss mindestens ein Pensum pfeifen. 

2 Jeder Schiedsrichter, der die Pensen nicht erfüllt, wird nicht als Pflichtschiedsrichter 
gezählt. Jeder Schiedsrichter ist selbst dafür verantwortlich, dass er die nötige 
Anzahl Spiele leiten kann. 

3 Ein Pensum beträgt mindestens 10 Einsätze als Schiedsrichter. Linienrichter 
Einsätze werden ans Pensum angerechnet. 

4 Es werden höchstens vier Pensen pro Person angerechnet. 

5 Über Sanktionen bei Nichterfüllung in Bezug auf die Pflichtspiele entscheidet die 
RSK SVRZ.  

Art. 38 ER SVRZ– Dispensation 

1 Ein Schiedsrichter kann frühestens zwei Jahre nach bestandener Prüfung dispensiert 
werden. Über Ausnahmen entscheidet die RSK. 

2 Über Dispensationen länger als eine Saison entscheidet die RSK auf Antrag hin. 

3 Wiedereinsteiger als Schiedsrichter absolvieren die Theorieausbildung und die 
 praktische Prüfung. Die Teilnahme an der praktischen Ausbildung ist freiwillig. Über 
Ausnahmen entscheidet die RSK. 

Art. 39 ER SVRZ– Rücktritt eines Schiedsrichters 

1 Rücktritte müssen nach abgeschlossener Saison der GSI schriftlich oder via VM 
mitgeteilt werden.  

2 Rücktritte während der laufenden Saison, in der man aufgeboten wurde, sind nicht 
möglich. Beharrt ein Schiedsrichter auf seinem sofortigen Rücktritt, so wird er für 
jedes noch aufgebotene Spiel mit einer Busse belegt. Zudem wird auch der Verein 
für die Nichterfüllung der Schiedsrichterpflicht (fehlender Pflichtschiedsrichter) 
gebüsst. 
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Art. 40 ER SVRZ– Bussen gegenüber Schiedsrichtern 

1 Die folgenden Handlungen werden mit einer Busse geahndet: 
• Verspätetes Erscheinen (> H – 30 Min.) zu einem aufgebotenen Spiel bei 
 ungenügender Begründung 
• Nichterscheinen zu einem aufgebotenen Spiel  
• Matchblatt wird nicht innerhalb von 48 Stunden der GSI zugestellt 
• Versäumte oder unvollständige Meldung eines Spielabtausches 
• Nichttragen des offiziellen Schiedsrichter Tenues während der Spielleitung. 

2 Die Schiedsrichterlizenzgebühr wird den Vereinen mit der Mitgliederrechnung 
verrechnet. 
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Anhang Matchblatt für vereinfachte Matchblattführung 

 

 



Swiss Volley Region Zürich  ER-SVRZ 2022/23 

SVRZ Geschäftsstelle, www.svrz.ch Seite 20   2023/2024 

 

Anhang Regionales Spielprotokoll (… Änderung berücksichtigen …) 

 

Siehe separates Dokument 


